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 Absender/in 

 
 
 
 

Antrag auf 

 

 Erteilung  Erweiterung 

 

einer Erlaubnis zum Betrieb einer 

Spielhalle oder eines ähnlichen 

Unternehmens nach  33 i 

Gewerbeordnung (GewO) 

 

Stadt Aurich 

- Ordnungswesen – 

Bgm-Hippen-Platz 1 

 

26603 Aurich 
 
 

1. Antragsteller/in (Persönliche Angaben) 

1. Firmenbezeichnung (nur juristische Personen bzw. im Handelsregister eingetragene Gewerbetreibende) 

 

2. Ort und Nr. der Eintragung 

 

3. Name, ggfs. Geburtsname, Vorname(n) des Gewerbetreibenden; bei juristischen Personen des gesetzlichen Vertreters 

 

 
 
 
4. Geburtsdatum 5. Geburtsort 6. Staatsangehörigkeit 
 
 

  Deutsch           Passkopie ist 
beigefügt 

7. Bei Ausländern (ausgenommen Angehörige EU-Staaten) 

  Aufenthaltsberechtigung  Aufenthaltsbewilligung   gültig bis: 

  Aufenthaltserlaubnis    Aufenthaltsbewilligung 

  Passkopie ist beigefügt 
8. Wohnort (Straße, Hausnummer, Ort) 

 
 

9. Telefon (privat) 10. Fax (privat) 11. E-Mail (privat) 

   

12. Abweichende Wohnorte (8.) in den letzten fünf Jahren  (vom - bis, genaue Anschrift mit PLZ und Straße) 

 

 

 

2. Angaben zum Betrieb 

13. Betriebsstätte (Straße, Hausnummer, Ort) 

 

14. Telefon  15. Fax 16. E-Mail 

   

17. Mit der Leitung des Betriebes wird beauftragt (wenn abweichend von Nr. 3) 
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18. Dient der Betrieb  
 
 
a.) der Aufstellung von Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit (§ 33 c Abs. 1 GewO)                        ja              nein 
 
 
b.) der Veranstaltung anderer Spiele mit Geldgewinn (§ 33 d Abs. 1 GewO)                                  ja              nein 
  
 
c.) der Aufstellung von Unterhaltungsgeräten ohne Gewinnmöglichkeit                                          ja              nein                                 

19. Beschreibung der Betriebsräume: 
 
Ist eine Bauzeichnung beigefügt?                                                                                                      ja              nein 
 
Grundfläche der Spielhalle:                                                                                                             _________________ 
 
Toiletten (genaue Anzahl, getrennt nach Geschlechtern):                                                              _________________ 
 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
Ist der Betrieb einer anderen Spielhalle unmittelbar benachbart?                                                    ja              nein 
 
Ist eine baurechtliche Erlaubnis erteilt?                                                                                            ja              nein           
 
Eigentümer des Betriebes 
 
  Antragsteller 
 
  Pachtbetrieb/Mietverhältnis 
 
Name und Anschrift des Eigentümers: 
 
_______________________________________________________________________________________________         
   
Pachtvertrag/Mietvertrag liegt bei?                                                                                                   ja              nein                                                                                        

 
 

3. Angaben zu den persönlichen Verhältnissen des Antragstellers 

Die folgenden Fragen beziehen sich auf den Gewerbetreibenden, bei juristischen Personen auf die 
juristische  Person und den gesetzlichen Vertreter 
  Gegen mich ist ein Strafverfahren anhängig bzw. innerhalb der letzten 5 Jahre anhängig gewesen 

   nein  ja 

  Staatsanwaltschaft, Anschrift, Aktenzeichen 

 

  Gegen mich ist ein Bußgeldverfahren wegen Verstößen bei der Ausübung gewerblicher Tätigkeit anhängig bzw. innerhalb der letzten 5 Jahre anhängig 
gewesen 

   nein  ja 

  Behörde, Anschrift, Aktenzeichen 

 

  Gegen mich ist ein Gewerbeuntersagungsverfahren oder ein Widerrufsverfahren nach der Gewerbeordnung anhängig bzw. innerhalb der letzten 5 
Jahre anhängig gewesen. 

   nein  ja 

  Behörde, Anschrift, Aktenzeichen 

 

  Über mein Vermögen ist innerhalb der letzten 5 Jahre ein Insolvenzverfahren eröffnet oder mangels Masse abgelehnt oder ein Verfahren zur Abgabe 
der Eidesstattlichen Versicherung (gem. § 915 ZPO) eingeleitet oder durchgeführt worden 

   nein  ja 

  Amtsgericht, Anschrift, Aktenzeichen 
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4 Unterlagen und Erklärungen 
 

4.1. einzureichende Unterlagen 

   Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes für den Antragsteller (auch juristische Person) 
 

     ist beigefügt  ist beantragt am:            bei 

   Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes für den Vertreter der juristischen Person 
 

     ist beigefügt  ist beantragt am:            bei 

   Führungszeugnis – Belegart O für den Antragsteller (nicht für juristische Person) 

      ist beigefügt  ist beantragt am:            bei 

   Führungszeugnis – Belegart O für den Vertreter der juristischen Person 

      ist beigefügt  ist beantragt am:            bei 

   Auszug aus dem Gewerbezentralregister zur Vorlage bei einer Behörde für den Antragsteller 
    (auch juristische Person) 

      ist beigefügt  ist beantragt am:            bei 

   Auszug aus dem Gewerbezentralregister zur Vorlage bei einer Behörde für den Vertreter der 
    juristischen Person 

     ist beigefügt  ist beantragt am:            bei 

    Bescheinigung des zuständigen Amtsgericht –Schuldnerverzeichnis- (für die Zeit bis zum 31.12.2012) 

     ist beigefügt  ist beantragt am:            bei 

      Auskunft aus dem elektronischen Vollstreckungsportal (ab 01.01.2013) 
 
               ist beigefügt     ist beantragt am:             
 
    Bescheinigung des zuständigen Amtsgerichtes –Insolvenzgericht- 

     ist beigefügt  ist beantragt am:            bei 

    Auszug aus dem Handelsregister 

     ist beigefügt  ist beantragt am:            bei 

    Auszug aus dem Gesellschaftervertrag 

     ist beigefügt  ist beantragt am:            bei 

    Erlaubnis nach § 33 c Abs. 1 GewO 

     ist beigefügt  ist beantragt am:            bei 

 
 

Ich ermächtige die Erlaubnisbehörde, bei den zuständigen Finanzämtern Auskünfte einzuholen. 
 
Die vorstehenden Angaben habe ich alle wahrheitsgemäß gemacht. Mir ist bekannt, dass die 
Erlaubnis zurückgenommen werden kann, wenn sie auf unrichtigen Angaben beruht und, dass die 
Ausübung des Gewerbes vor Erteilung der Erlaubnis eine Ordnungswidrigkeit darstellt und mit einer 
Geldbuße geahndet wird sowie zur Versagung der Erlaubnis führen kann.  
 
 
 
Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin 

  

 


